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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTC Nidda 1968 II : TV 1908 Kefenrod II 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

Schäfer macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Nidda
1968 II im verlegten Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TV 1908 Kefenrod II
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Schäfer und Reimer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machten die Doppel. Kaum Chancen ließen Schäfer / Reimer bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Klein / Lenz. Gekämpft bis zum Schluss hatten Launspach / Straub in der
Begegnung gegen Trupp / Farr. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Nur einen Satz verlor indes Hans-
Wilhelm Schäfer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Leon Farr und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jürgen
Launspach die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Dann ging es beim Spielstand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Jürgen Reimer besiegelte derweil mit
einem 11:9, 7:11, 11:6, 11:9 gegen Robin Lenz einen Punkt für sein Team. In vier Sätzen siegte
Hermann Straub gegen Harald Klein und gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Hans-Wilhelm Schäfer seinen Gegner
Niclas Trupp beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Einen Zähler für die Gäste musste
Jürgen Launspach bei der 1:3-Niederlage gegen Leon Farr hinnehmen. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Farr nun bei 10:22 seit Beginn der Serie. Jürgen Reimer hatte im Spiel gegen Harald
Klein am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Reimer nun bei 17:9, während Klein bislang
einen Sieg und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:2. Hermann Straub machte mit Robin Lenz beim 11:8, 11:3, 11:8 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. 17:11 (Straub) bzw. 13:17 (Lenz) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TTC Nidda 1968 II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TTG Büdingen-Lorbach III am 23.02.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TV 1908 Kefenrod II wird nach nun 3 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 22.02.2024 gegen den TV 1907 Gelnhaar III erneut versuchen, Punkte
zu holen.

 Statistik:
 TTC Nidda 1968 II

Doppel: Schäfer / Reimer 1:0, Launspach / Straub 0:1 
Einzel: H. Schäfer 2:0, J. Launspach 1:1, J. Reimer 2:0, H. Straub 2:0 

 TV 1908 Kefenrod II
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Doppel: Klein / Lenz 0:1, Trupp / Farr 1:0 
Einzel: N. Trupp 0:2, L. Farr 1:1, H. Klein 0:2, R. Lenz 0:2


